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Namadeus minimus n.sp.aus der Türkei, mit
vergleichenden Aedoeagus-Untersuchungen
verwandter Arten. (Coleoptera: Catopidae,

Anemadinae)
von J. Frank

Abstract: Namadeus minimus n.sp.from Alanya, southern Turkey, is described. The
relations in the pellitus species group are discussed, the aedoeagi of related species
are figured. A map of distribution is added.

Key words: Coleoptera Catopidae -Namadeus- new species, distribution.

Namadeus minimus n.sp. Abb. 10-13.

Beschreibung des Holotypus:
Gesamtform (Abb. 11): Länge 2.65, Breite 1.25 mm. Im Vergleich zu

N. acicularis (2.41:1.0) ist N. minimus n.sp. deutlich breiter und kürzer
(2.12:1.0). Vergleichbar mit den Tieren aus der «pellitus-Gruppe.
Oberfläche gleichmässig, leicht gewölbt.

Farbe: Kopf und die letzten 5 Fühlerglieder dunkelbraun, sonst
gelbbraun.

Kopf: Untergrund stark glänzend, weitläufig, aber deutlich punktiert.

Mit deutlicher, langer, nach hinten gerichteter Behaarung. Zwischen

den Punkten ohne Mikrostruktur. Fühler: 2.und 3. Fühlerglied
etwa gleich lang, 4. Fühlerglied wenig kürzer als das 5., aber deutlich
kürzer als das 3. Insgesamt sind die-Fühler ähnlich denen von N. Contiens.

Sie sind allerdings nur 1.35 mm lang im Gegesatz zu ca. 3 mm bei
N. ponticus.

Halsschild: Deutlich breiter als lang (0.94:0.6 mm). Grösste Breite
etwas hinter der Mitte. Seitenränder bis zur grössten Breite gleichmässig

gerundet, von dort in gerader Linie bis zu den Hinterwinkeln verlaufend.

Hinterrand nahezu gerade. Etwas breiter als der Vorderrand. Nur
im Bereich der Halsschildgruben mit einigen deutlichen Punkten.
Sonst glatt, zerstreut mit winzigen Körnchen besetzt. Diese Körnchen
bilden im Bereich der Halsschildgruben eine rauhe Struktur. Die
deutliche Behaarung gelbbraun, lang und nach hinten gerichtet.

Flügeldecken: Breiter als der Halsschild (1.25 mm). Grösste Breite
etwas vor der Mitte. Seiten gleichmässig bis zu den einzeln abgerundeten

Spitzen gebogen. Länge 1.9 mm. Die feine Querstruktur wird durch
geordnete Längsreihen von groben Punkten regelmässig durchbrochen

und dadurch undeutlich (vergleichbar mit N.ponticus Vail.). Die
Zwischenräume sind unregelmässig rauh gekörnelt, so dass der Unter-
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Abb. 11-12: Namadeus minimus n.sp.: 1, Gesamtform des Holotypus. 2, Aedo-
eagus.

grund dem des Halsschildes im Bereich der Halsschildgruben
entspricht. Die gelbbraune Behaarung ist kräftig, lang, dicht und leicht
angehoben. Die Suturalnaht ist bis an das hintere Drittel ausgeprägt.

Beine: insgesamt sehr schlank, auch die Vorderschienen schmal
und auf der Innenseite nur leicht und im Bogen verbreitert. Das 1. Tar-

senglied deutlich schmäler als die Spitze der Vorderschienen.
Aedoeagus (Abb. 12): Länge der Parameren 0.5 mm. Sie sind nach

vorne gleich mäpig fliessend verjüngt, ohne Kanten. Die Spitzen biegen
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Abb. 1-10: 1-5 Aedoeagi der acicularis Gruppe: 1, N. acicularis Kraatz. 2, N. gra-
ecus Kraatz. 3, N. creticus Heyd. 4, N. macedo Jeannel. 5. N. cyprius Henr. 6-10:
Aedoeagi der pellitus Gruppe: 6, N. pellitus Reitter. 7, N. cribratostriatus Ganglb.
8, N. anatolicus Jeannel. 9, N. ponticus Vaill. 10, N. minimus n. sp.
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sich deutlich hakenförmig nach aussen um. Der kräftige, nur leicht
konische Penis verengt sich an der Spitze und endet in einem pronon-
zierten, abgerundeten kleinen Fortsatz. Verwandschaftliche
Beziehungen:

Vailati (1984) fasst folgende Arten in der «pellitus-Gruppe» zusammen,

zu der auch N. minimus n.sp. gehört: N. pellitus Reitter, N. cribra-
tostriatus Gangibauer, N. leonhardi Reitter, N. anatolicus Jeannel, N.

ponticus Vailati, N. minimus n.sp.
Holotypuscf: S-Ttirkei, Alanya, Termessos, 3.V.1969, W. Wittmer

(NHM-Basel) Paratypus: d'S-Türkei, Isparta, südl. Egridir, Kovada
Gölti, 12.IV. 1984, V. Brachat (Sammlung Frank).

Die Arten dieser Gruppe unterscheiden sich von den übrigen Arten
der Gattung durch die hakenförmign nach aussen gebogenen Spitzen
der Parameren (Taf. 2). Dies ist auch bei N. minimus n.sp. der Fall.

Namadeus minimus n.sp. ist auf Grund der vergleichbaren
Flügeldeckenstruktur und der Ausbildung von Parameren und Penis
zwischen den Arten N. cribratostriatus und ponticus in die «pellitus-
Gruppe» einzuordnen.

Ob N. leonhardi Rtt. zu dieser Gruppe gehört, ist fraglich, weil der d
Genitalbau (Abb. 1-10) dieser Art unbekannt ist. Auch JEANNEL (1936)
zeigt keine Genitalabbildung des Tieres in seiner Monographie, obwohl
der Typus ein <3 sein soll, so dass man annehmen muss, dass ihm das

Tier nicht vorgelegen hatte. Der Verbleib des Typus ist unbekannt.
Auch der Fundort von N. leonhardi Rtt. im südlichen Jugoslawien

spricht wenn es sich überhaupt um einen Vertreter dieser Gattung handelt

nicht unbendingt für seine Zugehörigkeit zur «pellitus-Gruppe», da

alle anderen Arten dieser Gruppe bisher nur in Griechenland bzw.

in der Türkei nachgewiesen sind. Verbreitung der Gattung Namadeus
Jeannel:

Die Arten dieser Gattung sind vom südöstlichen Frankreich über
Italien und Griechenland bis in die Türkei gemeldet. In der Karte (Abb.
13) sind alle bisher bekannten Fundorte aus Literaturangaben der
einzelnen Arten seit 1852 vermerkt. Die Mehrzahl der Meldungen konnte
allerdings nicht überprüft werden, da die Belegexemplare nicht
vorlagen.

Bei N. acicularis erscheint das Vorkommen in der Türkei zweifelhaft.

Auch die Meldung von N. graecus in der Türkei rnüsste überprüft
werden. Von den bisher nur von je einem Fundort gemeldeten Arten N.

leonardi bzw. N. macedo wären weitere überprüfbare Funde
wünschenswert.
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